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Finanzbuchhaltung 

Die Finanzbuchhaltung kann ent-

weder als eigenständiges Pro-

gramm oder in der NOVON Soft-

ware Gesamtlösung genutzt wer-

den. In der Gesamtlösung über-

nimmt sie automatisch Daten aus 

den Hilfsbüchern Debitoren-, 

Kreditoren–, Lohn– und Anla-

genbuchhaltung.  

 

Rapporte 

Das Buchen in der Finanz-

buchhaltung erfolgt durch 

die Erfassung der Buchun-

gen in Rapporten. Sie kön-

nen Rapporte selber definie-

ren und bezeichnen. Zum 

Beispiel wird für einen Kassenrap-

port die Bezeichnung, das Konto 

und der Rapporttyp hinterlegt. So 

muss beim Erfassen von Buchungen 

lediglich der Rapport aufgerufen 

und mit den Buchungsangaben 

vervollständigt werden.  

 

Provisorisch verbuchen 

Der Rapport kann bis zur definitiven 

Verbuchung beliebig oft korrigiert, 

gedruckt und provisorisch verbucht 

werden. Da die Kontensaldi erst 

durch das Verbuchen aktualisiert 

werden, besteht die Möglichkeit, 

die Daten vorerst provisorisch und 

erst nach eventuellen Korrekturen 

definitiv zu verbuchen. 

 

Kontenplan Kontenrahmen 

Ganz gleich, ob der vorhandene 

Kontenplan überarbeitet oder ein 

völlig neuer Kontenstamm gestaltet 

wird, in jedem Fall geschieht dies 

einfach, übersichtlich und ganz 

individuell. Zum einen lassen sich 

die gestalterischen Elemente wie 

Deckblatt (Bilanz), Spalten- und 

Zeilensteuerung beeinflussen und 

zum anderen die informativen Be-

reiche wie Managementbilanz und 

Erfolgsrechnung beliebig zusam-

menstellen.  

 

Budget 

Budget können pro Jahr und/oder 

Monat erfasst werden.  

Bearbeitung 

 Mehrstufiger Kontenplan mit 

individuellem Aufbau oder 

Nachbearbeitung der Mustervor-

lage gemäss KMU, Käfer oder 

individuell. Spalten- und Zeilen-

steuerung sind in Bilanz und Er-

folgsrechnung integriert. 

 Mehrstufige Erfolgsrechnung mit 

freier Darstellung in Berichts-, Soll/

Haben-Form und Saldobilanz. 

 Freie Zusammenstellung der Ma-

nagementbilanz und Erfolgsrech-

nung. 

 Bis zu 12 Perioden pro Geschäfts-

jahr sowie Berücksichtigung von 

überlangen oder verkürzten Ge-

schäftsjahren. 

 Automatische Übernahme des 

Kontenplanes aus Vorjahr.  

 Verwaltung der Vorjahreszahlen 

 Budgetverwaltung pro Konto für 

Jahr oder Monat. 

 Automatisches Erstellen des Ein-

gangsbilanz- und Rückbu-

chungsrapportes.  

 Konto für Sammelbuchungen für 

die Debitoren-, Kreditoren– und 

Lohnbuchhaltung.  

 Freie Wahl der Leitwährung. Au-

tomatische oder manuelle Ver-

buchung mit Kursausgleich auf 

sachbezogene Konti. 

 

Informationen / Auswertungen 

 Parallelführung mehrerer Ge-

schäftsjahre. Auswertungen 

nebst dem laufenden Jahr auch 

über mehrere Vorjahre. 

 Ausdruck oder Bildschirmanzeige 

der Kontobewegungen. 

 Informationen über Konten, Bi-

lanz und Erfolgsrechnung, Jour-

nale etc. jederzeit am Bildschirm 

oder als Ausdruck verfügbar. 

 Abschreibungsliste unter  Anga-

be von Zu- und Abgängen, 

Buchwert vor Abschreibung, 

verbuchte Abschreibung und 

Bilanzwert per Ende Geschäfts-

jahr von Einrichtungen, Mobilien 

etc. 

 Saldi werden in Fremd- und Leit-

währung und unter Angabe von 

Buch- und Mittelkurs angezeigt. 

 Mehrwertsteuerabrechnung 

nach vereinnahmten Entgelt 

oder vereinbartem Entgelt. 
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